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Jungen 19 Bezirksliga VR

TTV Vörstetten : AV GER.Freib.-St.Georgen 
Freitag, 20.10.2023, 17:45 Uhr

Karg und Bischof in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTV Vörstetten im Spiel der Jungen
19 Bezirksliga VR gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagnachmittag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Karg und Bischof, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 10:12, 11:4, 11:5, 7:11, 14:12 hieß es am Ende als Karg / Bischof und Thiel / Markert
den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Unglücklich waren Bunzendahl / Brich in der Partie gegen Aichele / Aichele, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Hannes Karg holte im Anschluss mit einem 11:9, 5:11, 12:10, 12:10 gegen Lasse Thiel einen Punkt
für sein Team. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Die richtige
Herangehensweise hatte Tim Bunzendahl beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Vitus
Aichele von Beginn an. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Bunzendahl
mit 11:0 gewann. Die richtige Herangehensweise hatte Jan Bischof beim Sieg in drei Sätzen gegen
Enno Aichele von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Leopold Brich Rafael Markert in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Hannes Karg und Vitus Aichele, die Hannes Karg letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Tim Bunzendahl gegen Lasse Thiel hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 3:0-Sieg gelang es Jan Bischof den Gastspieler Rafael Markert zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Leopold Brich die Partie gegen Enno Aichele noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Vörstetten nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf, während
der AV GER.Freib.-St.Georgen vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2023 gegen den TV
Britzingen ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Vörstetten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TV Ihringen.

 Statistik:
 TTV Vörstetten

Doppel: Karg / Bischof 1:0, Bunzendahl / Brich 0:1 
Einzel: H. Karg 2:0, T. Bunzendahl 1:1, J. Bischof 2:0, L. Brich 2:0 

 AV GER.Freib.-St.Georgen
Doppel: Thiel / Markert 0:1, Aichele / Aichele 1:0 
Einzel: L. Thiel 1:1, V. Aichele 0:2, E. Aichele 0:2, R. Markert 0:2
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